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Traditionsverband der      97900 Külsheim, 28.03.2008 
ehemaligen Angehörigen          Kolpingstr. 14 
des Standortes KÜLSHEIM e.V.         Tel.:  09345/6497 
              Fax : 09345/437274 
                                           E-Mail:vorstand@traditionsverband-kuelsheim.de 
                                                                                                                                                                             Homepage: www.traditionsverband-kuelsheim.de 

 
 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 28.03.2008 
 

 

Beginn: 18.00 Uhr,  Ende: 20.10 Uhr,  anschließend gemeinsames Abendessen  
       und gemütliches Beisammensein. 
 
 
Anwesende Vorstandsmitglieder:    Nicht anwesend: 
Herr Rother,  Herr Mümpfer,    Herr Schallenberger 
Herr Gans,  Herr Schwab,     
Herr Düll,   Herr Gaab, 
Herr May,  Herr Hussy K. 
Herr Väth,  Herr Forster, 
Herr Hemberle,  Frau Adelmann, 
Herr Brand,   Herr Hamann, 
Herr Pahl. 
 
 
 

Tagesordnung der Mitgliederversammlung 
 
 

 
TOP 1.  Begrüßung des 1. Vorsitzenden mit Totengedenken 

Der 1. Vorsitzender, Armin Rother, begrüßte 43 Mitglieder und 4 Gäste, die zum Teil von 
weit her angereist waren, sowie ROAR Bernd Hemberle, Bürgermeister a.D. Ludwig 
Scheurich, Bürgermeister a.D. Otto Schmedding, Hauptamtsleiter Günter Bischof und OF 
d.R. Peter Bochnia (erstmalig anwesend). „Er freue sich über die große Anzahl der 
Teilnehmer, zeige dies doch  nach wie vor, Ihr besonders Interesse an unserem 
Traditionsverband und Ihre Verbundenheit“, so der Vorsitzende. „Viele Mitglieder seien 
beruflich/privat verhindert.“ Rother übermittelte Grüße von BgM Kuhn, OTL Stauder, OF d.R. 
Renner, OTL a.D. Bergenthum, Bürgermeister a.D. Oettinger, OTL a.D. Schrader, Herrn 
Elbert, O d.R. Prof. Dr. Weigand und Frau Seidenspinner. 
In einer Schweigeminute gedachte Rother dem verstorbenen Mitglied und Kamerad  
Stabsfeldwebel a.D. Volker Wiesemann. 

 
 
 
TOP 2.  Eröffnung der Mitgliederversammlung und Feststellen der  

Beschlussfähigkeit   
+ Der Vorsitzende stellte fest, dass alle Vorgaben gem. Satzung, bei der Einberufung der 
Mitgliederversammlung eingehalten wurden und dass wir dadurch beschlussfähig sind.  
+ Die aktuelle Mitgliederzahl des Traditionsverbandes sowie die Anzahl der  anwesenden 
Mitglieder und der weiteren Personen wurden bekannt gegeben.   
- 166 Mitglieder Traditionsverband 
-   47 anwesende Personen, davon 
-   43 anwesende Mitglieder 
„Dies ist ein Zuwachs von 22 Mitgliedern in einem Jahr“, Rother bat die Anwesenden in 
ihrem Bekannten- und Freundeskreis weiterhin um Mitglieder zu werben. 
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TOP 3.  Grußworte  
Hauptamtsleiter Günter Bischof, übermittelte die Grüße von Bürgermeister Günther Kuhn 
und sprach in seinem Grußwort folgendes an:  
„Er freue sich dass der Traditionsverband nun im zweiten Jahr des Bestehens (Pionierjahr) 
besonders erfolgreich Veranstaltungen in der Stadt Külsheim durchgeführt hat. Bischof 
bedankte sich für die erneute jährliche Durchführung der Kriegsgräbersammlung. Darüber 
hinaus würdigte Bischof das sehr gelungene Benefizkonzert mit dem Heeresmusikkorps 12 
im November 2007. Die Stadt Külsheim wird nach wie vor auch beim Einrichten der 
Traditionsräume in der ehemaligen Kaserne unterstützen. 
 

 
 
 
 
TOP 4.  Rechenschaftsbericht/Rückblick/Ausblick  

 Der 1. Vorsitzende Armin Rother nannte bei seinem Rückblick die durchgeführten 
Veranstaltungen und dankte allen Organisatoren und Helfern. 
Dabei nannte Rother den Vorstandsbeschluss „in jedem Jahr ein Großvorhaben“ 
durchzuführen. Alles andere würde unsere Vorstandsmitglieder und Mitglieder überfordern. 
Wir sind eben ein besonderer Verein, da von unseren Mitgliedern ein geringer Anteil hier in  
Külsheim und Umgebung wohnt. 
Herbert Müller stellte den Stand der Arbeiten, bzw. den Planungsstand der Traditionsräume 
vor und wies darauf hin, dass mit den Arbeiten in den Einzelräumen begonnen werden kann, 
die Verantwortlichen seien informiert. 
Rother ergänzte, mit den Arbeiten sei man gut im Zeitplan, trotz dem müsse man jetzt 
durchhalten, da noch einige Arbeit auf uns warte. Da die Einzelräume fertig vorbereitet und 
gestrichen sind und die Arbeitsteams sich nur jeweils auf ihren Raum konzentrieren müssen, 
sei er zuversichtlich, dass das Ziel erreicht werde, nämlich bis zum Juli-August die Arbeiten 
abzuschließen und danach die Einweihung zu feiern.  
Beim Ausblick nannte Rother die Aktivitäten 2008 

- Monatlicher Stammtisch am 1. Donnerstag im Monat 
- Sicherheitspolitischer Vortrag am 04.06.2008 um 19.30 Uhr,  

Generalleutnant a.D. Gert Gudera trät vor zu dem Thema 
o Auslandseinsätze der Bundeswehr, Erfahrungen/Erfolg und Rückschläge,  
o Chile, Reservisten und Ausbilder für das Chilenische Heer 

- Einweihungs-/Eröffnungsfeier der Traditionsräume im Spätsommer 2008 
- Kriegsgräbersammlung am Fr. 07.11.2008 
- Teilnahme am Volkstrauertag am So. 16.11.2008 
- Weihnachtsbaumschlagen am 11.12.2008 

Rother sprach die Bitte aus, dass die Mitglieder Änderungen wie eMail-Adresse, 
Bankverbindung, Telefonnummer und dergleichen unbedingt mitteilen sollten um unsere 
Arbeit zu vereinfachen und um unnötige Kosten zu sparen. 
Ebenso appellierte Rother an die Mitglieder sich aktiv an Vorhaben oder Projekten und 
Aktivitäten zu beteiligen. Nur so könne man gemeinsam die uns gestellten großen Aufgaben 
im Jahr 2008 meistern. Diese Aufgaben seien nicht allein von der Vorstandschaft zu erfüllen. 
 
 
 
 

 
TOP 5.  Rechenschaftsbericht des Schriftführers 

Heinrich Väth informierte über das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung und über 
bearbeitete Themen/Beschlüsse der Vorstandschaft. 
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TOP 6.  Geschäftsbericht des Kassierers     
  Herr Gerhard Mümpfer nannte die Kontobewegungen. 
   

++  KKoonnttoossttaanndd  aamm  3311..1122..22000066::    55..441111,,6655    EEuurroo  
      iinnccll..  KKaauuttiioonnssggeellddeerr    vvoonn      11..339900,,0000    EEuurroo  
++  EEiinnnnaahhmmeenn  22000077        66..229900,,6611    EEuurroo  
++  AAuussggaabbeenn  22000077        33..772277,,0022    EEuurroo  
++  KKoonnttoossttaanndd  aamm  3311..1122..22000077    77..997755,,2244    EEuurroo  
      iinnccll..  KKaauuttiioonnssggeellddeerr        11..660000,,0000    EEuurroo  
VVeerrffüüggbbaarreerr  KKaasssseennbbeessttaanndd    EEnnddee  0077  66..337755,,2244    EEuurroo  
zzuussäättzzlliicchh  iinn  22000088  MMiittgglliieeddssbbeeiittrrääggee    22..447755,,0000    EEuurroo  
iinnccll..  KKaauuttiioonnssggeellddeerr  vvoonn                9900,,0000    EEuurroo  
VVeerrffüüggbbaarr  iimm  MMäärrzz  0088      88..776600,,2244    EEuurroo      
 

 
 
TOP 7.  Bericht der Kassenprüfer      

Da Herr Bitter nicht anwesend sein konnte und Herr Stopp kurzfristig verhindert war und den 
Bericht über Fax an den Vorsitzenden senden musste, bat Rother Herrn Günter Bischof das 
Ergebnis der Kassenprüfung vorzutragen. 
Bischof verlas das Ergebnis, nämlich dass nach einer ordnungsgemäßen und umfassenden 
Prüfung, dem Kassierer eine vorbildliche Führung der Kasse bescheinigt wird. 
Bischof beantragte die Entlastung des Kassierers. Der Antrag wurde mit 41 Stimmen bei 
einer Stimmenthaltung angenommen. 
(Anmerkung: Bei allen Abstimmungen waren von den 43 Mitgliedern immer nur 42 
anwesend, weil sich ein Mitglied bereits wieder verabschieden musste als ein Mitglied 
verspätet eintraf.) 
Bischof dankte Gerhard Mümpfer für seine Arbeit als Kassierer. 
Rother dankte Herrn Bischof sowie der gesamten Vorstandschaft für die konstruktive, 
kameradschaftliche und engagierte Mitarbeit und übergab das Wort an den 
Versammlungsleiter 

 
 
 
TOP 8  Übergabe der Mitgliederversammlung an einen Versammlungsleiter/Wahlleiter 

Herr Bischof hatte sich wiederum dazu bereit erklärt die Aufgabe des Versammlungsleiters 
zu  übernehmen. Bischof würdigte die Arbeit der Vorstandschaft, hieß es gut, dass man sich 
bei einem „Großvorhaben“ im Jahr auf eine Sache konzentrieren könne, dankte der 
Vorstandschaft im Namen der Mitglieder und beantragte die Entlastung der gesamten 
Vorstandschaft. Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
Die Leitung der nun folgenden Wahlen wurde an Herrn Reinhold Wolpert übergeben. 
Wolpert dankte der Versammlung für das Vertrauen und Herrn Walter Hussy für die 
Bereitschaft ihn bei den Wahlen zu unterstützen. 
Wolpert erläuterte grundsätzliche Bestimmungen der Wahlordnung, stellte die Anzahl der 
Wahlberechtigten fest und führte die Neuwahlen durch. 
Dabei wurden folgende Personen gewählt: 
- 1. Vorsitzender,       Herr Armin Rother,      einstimmige Wahl bei einer Enthaltung, 
- stv. Vorsitzender,       Herr Herbert Müller,    einstimmige Wahl bei einer Enthaltung, 
- Schriftführer,              Herr Heinrich Väth,      einstimmige Wahl, 
- Kassierer, Herr Gerhard Mümpfer,   einstimmige Wahl bei einer Enthaltung, 
- Beisitzer, Herr Wolfgang Brand, einstimmige Wahl, 
- Beisitzer, Herr Uwe Hamann, einstimmige Wahl, 
- Beisitzer, Herr Bernd Hemberle, einstimmige Wahl, 
- Beisitzer, Frau Margot Adelmann, einstimmige Wahl, 
- Beisitzer, Herr Walter May,   einstimmige Wahl, 
- Beisitzer, Herr Klaus Hussy , einstimmige Wahl, 
- Beisitzer, Herr Paul Gaab,  einstimmige Wahl, 
- Beisitzer, Herr Gerhard Patz, einstimmige Wahl, 
- Beisitzer, Herr Günther Düll,  einstimmige Wahl, 
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- Beisitzer, Herr Wilfried Gans, einstimmige Wahl, 
- Beisitzer, Herr Walter Hussy, einstimmige Wahl. 
Die Wahl der Kassenprüfer musste wiederholt werden, weil beim 1. Durchgang zu viele 
Stimmen abgegeben wurden und offensichtlich nicht allen klar war, dass Jeder nur 2 
Stimmen abgeben kann. Auch wurde von einem Mitglied geäußert, dass es besser sei die 
Kassenprüfer in der näheren Umgebung verfügbar zu haben. So wurden für die 
vorgeschlagenen Personen Herr Jochen Bitter 8 Stimmen, Herr Frank Stopp 4 Stimmen, 
Frau Elvira Schmitt 32 Stimmen und Herr Rainer Schwab 32 Stimmen abgegeben. Die 
schriftliche Einverständniserklärung die Wahl anzunehmen lag von Herr Bitter, Herr Stopp 
und Frau Schmitt vor. Somit sind  
 Frau Elvira Schmitt und  
 Herr Rainer Schwab    als Kassenprüfer gewählt. 
Wolpert wünschte der neu gewählten Vorstandschaft alles Gute und übergab das Wort an 
den 1. Vorsitzenden. 

 
 
 
TOP 9.  Wünsche/Anträge/ Verschiedenes 

- OTL a.D. Bergenthum hat für „die durstigen Helfer“ beim einrichten der Traditionsräume 
50.- € gespendet. 

- H Bott hat angekündigt in Kürze den Restbetrag der Kasse der aufgelösten OHG an den 
Traditionsverband zu überweisen. 

- Rother wies darauf hin, dass noch ein großer Teil der „Einwilligungserklärung für die 
Veröffentlichung von Mitgliederdaten im Internet“ fehlt, die gebraucht wird um die“ kleine 
Mitgliederliste“ in der Homepage für alle Interessierten zugänglich zu machen. 

- Zugang zur Gedenkstätte des ehem. Panzerzentrum Südwest auf dem StOÜbPl 
o Durch den Standortältesten Hardheim wird eine entsprechende Regelung erlassen, 

wonach Mitglieder mit einem Berechtigungsausweis und mit Rücksprache/ 
Anmeldung/Rückmeldung beim OvWa den Bereich betreten dürfen. 

- Das nächste Benefizkonzert soll aus Rücksicht auf Teilnehmer, die weit zu fahren 
haben, wenn möglich an einem Freitag durchgeführt werden. 

- Der 1. Vorsitzende hat eine „Kegelrunde“ unter Federführung von Herrn Reinhold 
Wolpert auf Wunsch einzelner Mitglieder vorgeschlagen. 

- Herr Günther Düll hat ein Polo-Shirt mit Aufdruck unseres Wappens in schwarzer Farbe 
für 15,- € vorgestellt. Das Vereins-Shirt kann bei Herr Düll bestellt werden und wird nach 
den Vorliegen der Muster in verschiedenen Größen auch in der Homepage angeboten. 

 
 
 
TOP 10. Abschluss der Mitgliederversammlung    

Rother wünschte zum Schluss noch einige nette Stunden und einen guten Appetit beim 
gemeinsamen Essen. 

 
 
 
 
 
 
 
  im Original gezeichnet     im Original gezeichnet 
   

Heinrich Väth      Armin Rother 
Schriftführer       1. Vorsitzender 

 


